
©Lauf- und Fahrradcenter Weiden GmbH Seite 1 

 

 

LA.FA.CE Aufbauanleitung Kinderrad mit Stützrädern 

Alle unsere Fahrräder werden in einem sicheren Spezialkarton verschickt. Dazu muss das Rad nach der 
werkstattseitigen Montage und Einstellung für den Versand teilweise zerlegt werden. 

Der Aufbau des voreingestellten Fahrrades für Sie ist denkbar einfach: 
Verpackung entfernen, Lenker geradestellen und festziehen, Sattel und Lenker auf die gewünschte Sitzposition 
abstimmen, Stützräder montieren, Pedale anschrauben. Fertig. 

Achtung: Beachten Sie unbedingt auch die jeweils beiliegende Bedienungsanleitung des Herstellers, um 
allgemeine Hinweise und technische Besonderheiten Ihres Rades berücksichtigen zu können. 

Hinweis : Fahrräder bedürfen wie alle technischen Produkte einer Wartung. Lassen Sie deshalb regelmäßig Ihr 
Rad in der Werkstatt Ihres Vertrauens überprüfen, am besten auch eine Erstinspektion nach ca. 100 Kilometern. 
Mechanische Bauteile wie Bremsen, Schaltung und Lager müssen nach einiger Zeit nochmals überprüft und 
nachjustiert werden. 

 

Öffnen Sie den Versandkarton, indem Sie 
ihn an der Oberseite vorsichtig aufreißen. 
Entnehmen Sie anschließend das Rad 
aus dem Karton und entfernen Sie das 
Verpackungsmaterial. 
 
 
ACHTUNG: 
Zerstören Sie das Verpackungsmaterial 
nicht, damit es bei einer eventuellen 
Rücksendung nochmals benutzt werden 
kann. 

 

Entnehmen Sie zuletzt den 
Zubehörkarton. Darin befinden sich die 
benötigten Anbauteile und 
Beschreibungen.  

 

 

Drehen Sie bitte den Vorbau mit der 
Gabel in Fahrtrichtung nach vorne.  
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Benutzen Sie das Mini-Tool.und ziehen 
Sie die Schrauben der Vorbauklemmung 
fest. 
 

 

Nehmen Sie die Schutzkappe an der 
Hinterachse ab 

 

Schrauben Sie die Mutter und 
Beilagscheibe von der Hinterachse ab 
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Fähnchen auf Fahnenstange stecken 

 

Beschreibung der Bauteile 

 

Schraube durch das Rad und dann in eine 
passende Lochöffnung des Metallwinkels 
von aussen stecken. 
Bei Wahl der Lochöffnung ist darauf zu 
achten, dass die Stützräder nicht mit dem 
Hinterrad und dem Boden abschliessen 
sollten. Es sollte ca. 0,5 cm Abstand zum 
Boden eingehalten werden. 
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Mutter von der Gegenseite aufstecken, 
kontern und mit passendem Ringschlüssel 
festziehen 
 

 

Winkelgegenstück auf Achsgewinde 
stecken, wobei die Nase in das 
Ausfallende einzuführen ist. 

 

Metallwinkel mit dem Stützrad auf die 
Achse schieben 
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Fahnenende auf die Achse stecken 
 

 

Stützrad mit Beilagscheibe und Schraube 
befestigen. 

 

Schutzkappe auf Oberkante des 
Winkelstück stecken 
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Die Pedale haben eine Kennzeichnung für 
in Fahrtrichtung gesehen rechts (R) und 
links (L). Vor der Montage fetten Sie die 
Gewinde bitte ein. Drehen Sie nun von 
Hand das rechte Pedal im Uhrzeigersinn 
an den rechten Kurbelarm. Schrauben Sie 
entsprechend das linke Pedal entgegen 
dem Uhrzeigersinn an den linken 
Kurbelarm. 
Ziehen Sie die Pedale nun mit ca. 35 Nm 
(ziemlich fest) mit einem entsprechenden 
Pedalschlüssel an. 
 
Hinweis: Der rechte Kurbelarm befindet 
sich immer auf der Seite der Kette. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ACHTUNG:  
Nichtbeachten der Pedalmarkierung und 
gewaltsames Montieren der falschen 
Pedale führt unweigerlich zur Zerstörung 
der Schraubgewinde! 
 

 

 
Schritt 7: Probefahrt 
 
Ihr neues Bike ist nun fahrfertig montiert 
und Sie sollten umgehend eine Probefahrt 
unternehmen. 
 
Hinweis: Bitte überprüfen Sie vor 
Fahrtbeginn alle relevanten 
Schraubverbindungen und Bremsen. 
Testen Sie ggf. auch alle 
Federungselemente auf Funktion und 
ausreichende Federvorspannung. 
 
ACHTUNG: 
Fahrräder wie Mountainbikes ohne 
Beleuchtungsanlagen entsprechen nicht 
den Bestimmungen des § 67 der StVZO. 
Bitte beachten Sie, dass die Nutzung 
dieser Hobbysportgeräte im öffentlichen 
Straßenverkehr daher nicht zulässig ist. 
 

 

 


